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Entwicklung von Lehrplänen über nachhaltige 
Klein­fi­sche­rei
Die „Freiwilligen Leitlinien für die Sicherung der nachhaltigen Kleinfischerei im Kontext von Ernäh­
rungssicherheit und Armutsbekämpfung“ der Food and Agriculture Organization of the United Nati­
ons, FAO, waren das erste international vereinbarte Instrument, das dem immens wichtigen - aber oft 
vernachlässigten - Sektor der Kleinfischerei gewidmet ist.

Ein Bericht von Emily Kock 

Die kleine Fischerei bricht unter beispiellosen 
sozial-ökologischen Herausforderungen zusam-
men, die durch eine Entkopplung zwischen den 
Menschen und unserer Beziehung zur Natur, 
insbesondere zur Meeresumwelt als auch im 
Kontext der nachhaltigen Entwicklung verursacht 
werden. Gleichzeitig fehlt es jungen Menschen 
in abgelegenen Fischereigemeinden an qualita-
tiv hochwertigen Bildungsangeboten, die an ihre 
ländliche Realität angepasst sind, sich auf prak-
tische Fragen des natürlichen Umfelds der Schü-
ler konzentrieren und dringend benötigt werden, 
um schwierige Probleme zu lösen. 

  Da erhebliche Diskrepanzen zwischen kon-
ventionellen pädagogischen Ansätzen und dem 

täglichen Leben der jungen Lernenden bestehen, 
führen Bildungsmängel zur Abwanderung und ei-
ner geringeren Anpassungsfähigkeit, um Fische-
reiknappheit, Meereszerstörung, Küstenentwick-
lung, Klimawandel und andere anthropogene 
Stressfaktoren anzugehen, wodurch der Zusam-
menbruch der Kleinfischerei gefördert wird.

  Die Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisa-
tion der Vereinten Nationen FAO arbeitet gemein-
sam mit Forschungseinrichtungen an der Umset-
zung der Freiwilligen Leitlinien für die Sicherung 
einer nachhaltigen Kleinfischerei im Kontext von 
Ernährungssicherheit und Armutsbekämpfung 
(Small-Scale-Fisheries, SSF-Leit­li­ni­en) - das erste 
internationales Instrument zum Schutz der hand-
werklichen Fischerei und der Gemeinden durch 
einen menschenrechtsbasierten Ansatz.

  Der Sek­tor der Klein­fi­sche­rei ist in der Re­gel 
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fest in lo­ka­len Ge­mein­schaf­ten, Tra­di­tio­nen und 
Wer­ten ver­wur­zelt. Vie­le Klein­fi­scher sind selb
stän­dig und lie­fern den Fisch in der Re­gel für den 
di­rek­ten Ver­zehr in ih­ren Haus­hal­ten oder Ge
mein­den. Frau­en spie­len in die­sem Sek­tor eine 
wich­ti­ge Rol­le, vor al­lem bei der Wei­ter­ver­ar­bei
tung nach der Ern­te und bei der Ver­ar­bei­tung. 
Schät­zun­gen zu­fol­ge ar­bei­ten etwa 90 Pro­zent 
al­ler di­rekt von der Fi­sche­rei ab­hän­gi­gen Men
schen im Sek­tor der Klein­fi­sche­rei. Die hand
werk­li­che Fi­sche­rei ist so­mit ein wirt­schaft­li­cher 

und so­zia­ler Mo­tor, der für Nah­rungs- und Er
näh­rungs­si­cher­heit, Be­schäf­ti­gung und an­de
re Ef­fek­te für die lo­ka­le Wirt­schaft und si­chert 
gleich­zei­tig den Le­bens­un­ter­halt der An­rai­ner­ge
mein­den.

  In La­tein­ame­ri­ka, Afri­ka, Süd­ost­asi­en, Fran
zö­sisch-Po­ly­ne­si­en, dem Mit­tel­meer­raum und 
auf dem afri­ka­ni­schen Kon­ti­nent un­ter­stüt­zen 
wir Lehr­kräf­te und Schü­le­rin­nen und Schü­ler in 
Ge­mein­den, die be­son­ders von Klein­fi­sche­rei 
ge­prägt sind, da­bei, die SSF-Leit­li­ni­en in ei­nen 
Lehr­plan, ein Ar­beits­buch für die Ler­nen­den und 
ein Hand­buch für Lehr­kräf­te um­zu­set­zen.

  Beyond The Surface International ist eine ge
mein­nüt­zi­ge Or­ga­ni­sa­ti­on, die mit Schü­lern aus 
klei­nen Fi­scher­dör­fern in länd­li­chen Ge­bie­ten 
zu­sam­men­ar­bei­tet und da­bei In­stru­men­te der 
po­si­ti­ven Ju­gend­ent­wick­lung wie Sur­fen, me

di­en­über­grei­fen­des Ge­schich­ten­er­zäh­len und 
Acht­sam­keit nutzt, da­mit jun­ge Men­schen wi­der
stands­fä­hi­ger wer­den und das so­zi­al-öko­lo­gi
sche Wohl­er­ge­hen für ge­sun­de Ozea­ne und Men
schen för­dern.

  Die Teil­neh­men­den bil­den Fo­kus­grup­pen und 
wer­den dar­in ge­schult, sys­te­ma­tisch ihre lo­ka­le 
Fi­sche­rei im Hin­blick auf Er­näh­rungs­si­cher­heit, 
na­tür­li­ches und kul­tu­rel­les Erbe, Ge­sund­heit, 
Le­bens­un­ter­halt, Ge­schlech­ter­gleich­heit und 

Men­schen­rech­te zu un­ter­su­chen. Ziel ist die Ver
bes­se­rung der Le­bens­um­stän­de so­wie der Ge
mein­de und ih­ren In­sti­tu­tio­nen. Na­tio­nal Geo­gra
phic Ex­plo­rers, dar­un­ter Mee­res­wis­sen­schaft­ler 
und trans­me­dia­le Ge­schich­ten­er­zäh­ler, neh­men 
vir­tu­ell über Zoom oder Whats­app an den Fo­kus
grup­pen teil und un­ter­stüt­zen die Schü­le­rin­nen 
und Schü­ler da­bei, ihre Per­spek­ti­ven ein­zu­neh
men und Er­kennt­nis­se zu ge­win­nen, wel­che so­zi
al-öko­lo­gi­schen Pro­ble­me der SSF ent­ge­gen­ste
hen.

  Die Fo­kus­grup­pen zie­len dar­auf ab, die ge­sell
schafts­po­li­ti­sche Ent­wick­lung und die psy­cho­lo
gi­sche Be­fä­hi­gung jun­ger Men­schen zu för­dern, 
so dass sie die Wur­zeln der Pro­ble­me, mit de­nen 
ihre SSF-Ge­mein­schaf­ten kon­fron­tiert sind, ver
ste­hen und die Fä­hig­kei­ten und die Mo­ti­va­ti­on 
ha­ben, im Rah­men der SSF-Leit­li­ni­en und der 
neu­en Bil­dungs­kom­po­nen­ten ak­tiv zu wer­den.

Schü­le­rin­nen und Schü­ler sind beteiligt, die SSF-Leit­li­ni­en in 
ei­nen Lehr­plan und ein Hand­buch für Lehr­kräf­te um­zu­set­zen.

Interviews und moderne Medien helfen den Beteiligten da-
bei, die eigene Lebensumwelt zu dokumentieren.
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  Mit Hil­fe von par­ti­zi­pa­ti­ver Fo­to­gra­fie, Stop-
Mo­ti­on-Ani­ma­tio­nen, Ar­cGIS Sto­ry­maps und 
an­de­ren trans­me­dia­len Werk­zeu­gen nut­zen die 
Ler­nen­den und ihre Lehr­kräf­te Ta­blets, um ihre 
Er­kennt­nis­se und In­puts zu tei­len, die auf den 
Er­fah­run­gen der jun­gen Men­schen be­ru­hen und 
durch die Wis­sen­schaft ge­stützt sind.

  Im No­vem­ber 2021 be­gann das In­ter­na­tio­na­le 
Jahr der hand­werk­li­chen Fi­sche­rei und Aqua­kul
tur (IYA­FA 2022), und die Sit­zun­gen der Schü

ler­fo­kus­grup­pen haben be­gon­nen. Un­ter­stützt 
von lo­ka­len ge­mein­nüt­zi­gen Or­ga­ni­sa­tio­nen, 
die mit den lo­ka­len Bil­dungs­ein­rich­tun­gen in ih
rer Fi­sche­r­ei­ge­mein­de ver­bun­den sind, wer­den 
Schü­ler und Schü­le­rin­nen und Schul­kol­le­gi­en 
ein 12-mo­na­ti­ges Pro­gramm durch­lau­fen, das 
die Fo­kus­grup­pen durch die SSF-Leit­li­ni­en führt 
und ih­nen aus­rei­chend Raum, Werk­zeu­ge, Schu
lung und Ak­ti­vi­tät für ihre ehr­li­chen Bei­trä­ge zum 
Lehr­plan­pa­ket bie­tet.

  Die Teil­neh­men­den wer­den ihre Er­kennt­nis
se durch of­fe­ne Fra­ge­bö­gen und Haus­auf­ga­ben 
kom­mu­ni­zie­ren und die ihr Dorf als Klas­sen
zim­mer nut­zen. Sie wer­den mit dem Lehr­plan
ent­wick­lungs­team an der Nach­be­ar­bei­tung des 
Lehr­plan­pa­kets ar­bei­ten, das der FAO bis zum 
Ab­schluss der IYA­FA 2022 Ende No­vem­ber 2022 
vor­ge­legt wer­den soll.

Teil­neh­men­de sammeln ihr Wissen in of­fe­nen Fra­ge­bö­gen 
und Haus­auf­ga­ben und nutzen ihr Dorf als Klas­sen­zim­mer.

Förderungszeitraum:
2021 - 2022 

Fördersumme 2021:
1.783 EUR

Projektpartner:
Beyond the Surface International
Emily Anne Koch
3212 Brant Street
San Diego, CA 92103
USA


